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 Damit hatte die archäologische Forschung FouchersihrEndeerreicht;derweitereVerlaufseinerschaftlichenReisekannhiernichtgegebenwerden,mehrmufsaufdenOriginalberichtverwiesenwerden]).

 l ) Anmerkungsweise sei hier auch auf den Bericht desLondoner„GeographicalJournal“,vol.XIV,p.660(1899II)verwiesen,welcheraufdieForschungsergebnissedesDr.Stein(principaloftheOrientalCollegeatLaliore)nähereingeht.Derselbehatteanfangs1898diearchäologischenBesteinderProvinzBunernäheruntersucht,welchebisdahindenGelehrtenvölligunzugänglichwaren.DieErgebnisseseinerUntersuchungenerstrecktensichaufdieBuinen,welcheaufderSpitzeeinesFelsensnahedemBaranda-Flufsliegen,in

 unmittelbarer Nähe des Dorfes von Sunigram ( Dr . SteindatiertdiesenNamenzurückbisaufjene,derPathänschenBesitzergreifungvoraufgegangenePeriode).DieBuinenzeigtengrofseÄhnlichkeitmitjenenvonTakht-i-BahaiundJamalgarhi.SteinidentifiziertdieBuinenstellenmitjenen,welchediebuddhistischenPilgerFa-hien,Hiuen-Tsangetc.besuchtenundbeschrieben.DieseThatsachewurdezuerstvonViviendeSaint-Martinbestätigtundweiterausgeführt,dafsMangali,diealteHauptstadtvonUdyana,mitManglaurinOber-Swätidentischist.

 Vergl . auch den hier einschlägigen Aufsatz von Prof. Alb .Grünwedel,„ZurbuddhistischenIkonographie“im75.Bd.dieserZeitschrift,S.169unddieneuesteArbeitvonOberst

 T . H . Holdich , Swatis und Afridis im Journal of thepologicalInstituteN.S.II,p.2(1899).

Zur Entwickelung des slavischen Speichers1 ) .
Von Karl Rhamm . Braunschweig .

I .

 Man kann heutzutage die deutschen Gauen kreuzundquerdurchwandern,ohneaufeinesjenerlichenGebäudezustofsen,dieinderUrzeitunseresVolkesaufkeinemHofefehlendurftenundderBauerausFrankenoderSchwabenwürdestaunen,wennersichvoreinenjener„Gaden“oder„Bauer“,wiesieunsereVorfahrenunterlängstveraltetenNamenkannten,gestelltsähe,dieüberall,wosiesichinentlegenen,durchdieNaturgeschütztenGegendenerhaltenhaben,seiesder„Spiker“dernorddeutschenHeiden,das„Stöckli“desSchwarzwaldesundAargaues,oderder„Kasten“derOstalpen,durchihresorgfältigererung,diesaubereFügungderschöngeglättetenBalken,dieseltenfehlendenVerzierungenunddasstarkeThür-schlofsbekunden,welchehervorragendeStellungsieinalterZeitaufdemHofeeinnahmen,dessenSchatzkäst-lein2)zugleichundSchmuckkästleinsiedarstellten.

 Versuchen wir , um die Bedeutung dieserhäuserzubegreifen,unsindiealteZeitzuversetzen,sofindenwirdaseigentlicheWohnhaus,den„Saal“,aufeineneinzigenRaumbeschränkt,der,zwischendenvierWändenbiszudemoffenenDache,mitdemderndenHerdfeuerinderMitteundandenSeitengeengtdurcheinenzumSitzenundSchlafenbestimmtenErdaufwurfodereinegezimmerteBühne,sichumsowenigerzuAufbewahrungszweckeneignet,alservonstetemRaucherfülltwarunddurchseineWärmevonUngezieferallerArtwimmelte3).VorräteallerArtabermufstendazumalmehraufLagergehaltenwerdenalsjetzt,woderBauerbeiderstetigvorgeschrittenenArbeitsteilungundGeldwirtschaftvonheuteaufmorgendasjeweiligBenötigteausdernächstenStadtbeschaffenkann,währendinderaltenZeitjederHofeineschaftlicheInseldarstellte,aufderAlles,wasimLaufe

 x ) Der vorliegende Aufsatz ist umfassenderen ArbeitenüberdieEntstehungdesaltslavischenBauernhofesentnommen,sodafsderZusammenhangvielleichtnichtüberallganzohneBeeinträchtigungdesVerständnisseszulösenwar,zumalichmichdaraufbeschränkenmufste,nurdieeinederzweiGattungenderSpeicherzubehandeln,denKornspeicher,einumsoempfindlichererÜbelstand,alsdieseScheidung,sosehrsiedurchdieVerhältnissederältestenZeitgebotenist,sichinderFolgenichtüberallaufrechterhaltenläfst.

 2 ) So nennt Bosegger in seinem Volksleben ausmarkden„Kasten“derdortigenBauern,dernichtnurdenVorratanKorn,MehlunddasSelchfleisch,sondernauchdiebestenWertsachendesBesitzersenthält.

3 ) Eine ehrwürdige Beliquie aus jener Zeit ist das
„ Wanzenbrett“ ( vaeggelus fjöl ) , das noch in Norwegen

kommt ; in eine Fuge der Wand gesteckt , diente es denunwillkommenenGästenalsEulieplatz,bisderBauer,wennersichnächtlicherweileei'hob,eszwischendieKohlensteckte.

 des Jahres an Nahrung , Kleidung und allerhand GerätundGeschirrgebrauchtwurde,vonseinenInsassenselbsthergestelltundfürvorkommendeFälleinwahrunggenommenwerdenmufste4).

 Die altschwedischen Gesetze , die in dieser Hinsichtamgenauestensind,unterscheideninihrenBufseansätzendreiGattungenvonSpeichern:denKornspeicher,derwichtigste,daerstetsanersterStellegenanntwird,denSpeicherfürEfswarenunddenGewandspeicher,oder,wiedieGesetzeihnnennen,den„Schlafspeicher“.MitdieserbegrifflichenScheidungistnunnichtwendiggesagt,dafsdiesimmergetrennteGebäudewesenwären:wirsehendasschonimbenachbartenNorwegen,dessenGesetzenureineinziges,grofsesstöckigesSpeichergebäudekennen,dasinseinenschiedenenAbteilungenallenjenenZweckengerechtwurdeundinsbesondereinseinemoberen,gewöhnlichüberdenunterenvorschiefsendenStockwerkalswand-undSchlafspeicherdiente.Wennder„Speicher“imeigentlichenSinnealsdaswichtigstedieserGebäudebetrachtetwerdenmufs,insofernerdenGrundstockderErnährung,dasKorn,enthielt,soderKleiderspeicher,der„Gaden“,wieichihnimFolgendennennenwerde5),jedenfallsalsdasmerkwürdigste.DerGadendienteinersterLiniezurVerwahrungallerVorräteanZeugundGewand,sodannalsNachtherberge,einesehrnaheliegendeVerbindung,diejaauchaufdieSchlafkammermitihrenTruhenundLadenübergegangenist.DieseBenutzungdesGadenfandsichwohlüberallundhatauchaufdeutscherErdenochSpurenzurückgelassen.SowurdemirimPasseierthal(Tirol)mitgetheilt,dafsdieKnechtedortim„Kasten“schlafenunddasGleichehabeichindenHeidegegendendesöstlichenHannoverbeobachtet,wodieKnechteimunterenRaumedes„Spiker“ihrBettundihrenKofferhaben.Sieziehen,wieichhörte,diesNachtlagerdemdunstigenundunreinenHausevor.DerUmfangjedoch,indemdiesgeschah,warnicht

 4 ) Heikel erzählt ( Die Gebäude der Tschevemissen etc .S.131),dafsinentlegenenStrichenBufslandsdasKorn—alsZeichendesReichtums—nieverkauftwurdeundoftJahrzehnteindenSpeichernangehäuftblieb.DafürwarennatürlichdieMifserntennichtsobedrohlich,^wieheutzutage.

 5 ) Das Wort „ Speicher“ ( vom lat . spica , Ähre ) pafst nichtrechtzuderVielseitigkeitdieserGebäude.InderaltendeutschenZeitgabeshierfürzweiWorte,burundgadum.Aberdaserste,inderSchriftspracheerhaltenalsbauer,kommtinseinereigentlichenBedeutungnurhierunddainderSchweizvor,dagegenfindetsichdasWort„Gaden“(alt-hochd.kadum)inAnwendungen,dieunzweideutigaufdenSpeicherzurückweisen,nochheutesowohlindeutschenalsauch,wenngleichseltener,inniederdeutschenMundarten.


